Karlsruhe, den 12.06.2006

Bericht zum IT Strasswalchen vom 03.06. bis 04.06.2006

Mit guten Ergebnissen kamen die baden-württembergischen Frauen unter 20 Jahren an diesem Wochenende aus Strasswalchen zurück. Dieses Turnier sollte, vor allem mit dem Blick auf die zweite Jahreshälfte, eine Standortorientierung geben. Aufgrund des kleinen, zwar qualitativ guten, Teilnehmerfeldes – Mannschaften aus Polen, Bulgarien, Tschechien, Ungarn und Österreich waren vertreten - gingen die Frauen unter 20 Jahren ebenfalls noch in der u23 an den Start. 

In der u20 entschieden sich die Finals in den Gewichtsklassen bis 57 Kilogramm und bis 63 Kilogramm zwischen den Frauen aus dem Ländle. So standen sich bis 57 Kilogramm Martina Ocker, vom JZ Heubach und Franziska Bügel von den Judofreunden Pforzheim im Finale gegenüber. Franziska Bügel gewann die Begegnung mit einer tiefen Abtauchtechnik vorzeitig und holte sich die verdiente Goldmedaille. Im zweiten rein Baden-Württembergischen Finale trafen Annemarie Werner (JSV Tübingen) und Juliana Friedl (TSG Backnang) aufeinander, welches am Ende zu Gunsten  der Tübingerin ausging. Ebenfalls Gold erkämpfte sich Silke Lemke vom JV Nürtingen bis 70 Kilogramm. Sie gewann in dieser Gewichtsklasse ihre beiden Kämpfe. Natascha Coerper (JSV Tübingen) konnte am Ende die  Bronzemedaille bis 52 Kilogramm in Empfang nehmen. Sie unterlag nur im Halbfinale der österreichischen Nationalkaderathletin Viktoria Ferstl, die am Ende das Turnier gewann.

Am Nachmittag wurden die Entscheidungen in der Altersklasse Frauen unter 23 Jahren ausgekämpft. Hier konnte Juliana Friedl sich bis 63 Kilogramm nochmals einen Podestplatz erkämpfen, und errang die Bronzemedaille. In der gleichen Gewichtsklasse konnte sich Tanja Panitz die zweite Bronzemedaille erkämpfen. Den Erfolg nicht wiederholen konnte Silke Lemke In der höheren Altersklasse, sie verlor ihre beiden Kämpfe, aber aufgrund der geringen Teilnehmerzahl reichte es für einen Platz auf dem Treppchen. Natascha Coerper und Martina Ocker  blieben leider ebenfalls ohne Kampferfolg in der höheren Altersklasse.

János Bölcskei

